
Seite 1 von 1 

 
Abteilung Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 

Referat Medien- und Öffentlichkeitsarbeit 

Tel. +49 40 42838-2968 
Fax +49 40 42838-2449 

E-Mail: medien@uni-hamburg.de 

 

 

14. Januar 2019 
1/19 

 

 

 

Auftaktkonzert zum Universitätsjubiläum:  

Gustav Mahlers Auferstehungssinfonie 

Die Chöre und das Sinfonieorchester der Universitätsmusik spielen zum Auftakt des 100-jährigen 
Jubiläums der Universität Hamburg die 2. Sinfonie in c-Moll mit Sopran- und Altsolistinnen sowie 
gemischtem Chor von Gustav Mahler. Die groß angelegte „Auferstehungssinfonie“, die schon zu 
Lebzeiten des Komponisten das Publikum begeisterte, wird von rund 200 Musikerinnen und 
Musikern aufgeführt 

am Sonntag, dem 3. Februar 2019, um 19.30 Uhr (Einführung 18.45 Uhr) 
im Großen Saal der Laeiszhalle Hamburg. 

Tickets (20 Euro/erm. 10 Euro) unter www.adticket.de oder der Hotline 0180-60 50 400 und an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen. Refugees erhalten Freikarten an der Abendkasse, wenn sie sich 

entsprechend ausweisen. 

Die Universitätsmusik bittet um 18.45 Uhr zur musikwissenschaftlichen Einführung in den Großen 
Saal der Laeiszhalle. Referentin ist Prof Dr. Ivana Rentsch vom Institut für Historische 
Musikwissenschaft der Universität Hamburg. Die Leitung des Konzertabends hat der Akademische 
Musikdirektor Prof. Thomas Posth inne. 

Die zweite Sinfonie ist ein monumentales Werk, das zu seiner Uraufführung am 13. Dezember 1895 in 
der Berliner Philharmonie unter der Leitung Gustav Mahlers alle Dimensionen der Konzertbesetzung 
sprengte, aber von zeitgenössischen Musikkritikern überwiegend negativ rezensiert wurde. Beim 
Publikum indes hinterließ die Aufführung einen nachhaltigen Eindruck und so wurde die 
„Auferstehungssinfonie“ schon zu Lebzeiten des Komponisten zu einem seiner meistgespielten 
Werke. 

Für Rückfragen und Pressekarten: 

Nelly Kuch 
Universitätsmusik 
Tel.: +49 40 42838-5773 
E-Mail: unimusik@uni-hamburg.de 
URL: www.unimusik.uni-hamburg.de 
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